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[17r,01]anſhelmuͤs Ein lerer der hieſze 
anſhelmus der bat 
vnſer libe frawn̄ langzeit 
wainend vnd vaſtend daz 
ſye im z||erkennen geb wie 
ir libes kint gemartert 
wer vnd do er alſo vmb 
die#ſelben ſach vnſer fraw(=) 
en langzeit gepetten het 
do erſchain im vnſer libe 
fraw vnd ſprach alſo wiz 
anſhelme das mein kind 
ſo groſz marter gelittē hat 
daz es an weinend augen 
[17v,01]nymād geſagen kan vnd 
mag vnd alſo das ich do= 
ch nicht geweinnen mag 
dauon mein leib die gab 
empfangen hat daz mich 
kein dinck betruben noch 
beſweren mag dauon ſo 
wil ich dir von angeng 
ſagen vnd auſz#legn̄ die 
marter meins kindes ¶ 
Do fragt anſhelmꝰ vnd 
ſprach czu vnſer libn̄ fra(=) 
wen o aller#liebſte fraw 
maria wie hub ſich an 
[18r,01]die marter deins liben 
kindes ¶ Do antwurt ma= 
ria vnd ſprach wiz anſh(=) 
elme do mein kind an dē 



antlaſz#tag das leczſt eſſē 
mit ſeinen Iungern thet 
vnd von dem tiſch gieng 
do gieng Iudas czu der 
Iuden pyſchoff vnd gab 
in mein kint vmb dreiſzig 
pfenīg ¶Do ſprach anſ(=) 
helme fraw welicher(=) 
leẏ waren die pfennīg ¶ 
Do antwurt maria vnd 
[18v,01]Sprach es warn die do Io= 
ſeph vmb verkawfft waſze 
worden vor viertaüſſent 
Iaren vnd warn zu einem 
erbtail gefalln̄ den Juden 
die mein libes kint kawf(=) 
ften vnd was ein yder 
pfenīg zehen gemainer 
pfenīg wert ¶ Do fragt 
anſhelmus fraw wert 
du do#peẏ do diſe dingk 
geſchachen ¶ Do antwurt 
maria vnd ſprach nein ¶ 
Doch solt du wiſſen do mȳ ̇
[19r,01]kint die mandat mit seẏ(=) 
nen Inngern begieng vn̄ 
in ir fuſſ getwagen het 
vnd in czu niſſen gegeben 
het ſeinen hailign̄ leichnā 
vnd ſein hailiges pluͤtte 
vnd in ſuſſiglich gepredigt 
het vnd do Iudas czu der 
Iuden pẏſchoff gegangē 
was do gieng mein kind 
vnder den perck oliueti do 
nam er dreẏ beſunder Ju(=) 



nger mit im petrū Iohāez 
Jacobū vnd die entſliffen 
[19v,01]do gieng mein kint von 
in hin dan wol alz ver 
als man mit einem ſtain 
gewerffen mocht vnd pet(=) 
tet an ſeinen vater vnd 
ſprach alſo Erhor mich va(=) 
ter herr wann dein barm(=) 
herczigkeit iſt vol genadn̄ 
vnd ſich mich an noch ma(=) 
nigueltikeit deiner erpar(=) 
mūg vnd doch nicht ſund ͛ 
als ich wil ſunder dein wil 
der geſchoch ¶ Do ſprache 
anſhelmuͤs war#vmb bat 
[20r,01]ih̄us den vater vnd war(=) 
vmb forcht er die martter 
alſo ſer ¶ Do antwirt ma ͛ia 
vnd ſprach das geſchach vō 
dreier ſach wegen ¶ Die erſt 
ſach was wann er gar|zert(=) 
lich erzogen was vnd von 
koniglichem geſlecht geborn 
was dar#vmb tet im die ma(=) 
rter wyſer dann einē and(=) 
ern menſchen ¶ Die ander 
ſach was wann er got vnd 
menſch was vnd weſt uor 
alle ſein marter die er leid(=) 
en wolt dauon wirt er vō 
[20v,01]engſten ſwiczen pluttigen 
ſwaiſch ¶ Die dritt ſache 
was die do die Iuden aller 
parmherczickeit an im ver(=) 
gaſſen vnd do er den vater 



alſo zu dem dritten anbet(=) 
tat vnd ſprach ſeẏ es din 
wil ſo uber#heb mich der 
marter aber dein wil werd 
volbracht ¶ Do erſchain im 
ein engel vnd ſprach zu 
im herr pis veſtes gemuts 
vnd furcht dir nicht wān 
die ſelig zeit iſt chomen daz 
du ſolt erloſſen alles menſ(=) 
[21r,01]chlichs geſlecht von dem 
ewigen tod darnach gieng 
mein kint wider zu ſeinen 
Iungern vnd fand ſie ſlaff(=) 
en vnd ſprach alſo zu in 
ſtet auf vnd ſeht er komt 
dort her der mich hat ver(=) 
chawft vnd do er daſ alſo 
mit in het geredt do kom 
czu#hant Iudas in den gar(=) 
ten mit einer groſſen ſchar 
der Iuden vnd ſprach alſo 
czu in ir herren ir ſult wiſ(=) 
ſen das ih̄s vnd Iacobus an(=) 
ein#ander gar geleich ſeind 
[21v,01]dar#vmb wen ich kuſz den 
grewft an der iſt der recht 
darnach gieng Iudas mit 
den Iuden gen meinē kind 
vnd gieng auch mein kint 
gen in vnd ſprach wen 
ſucht ir do ſprachen die 
Iuden wir ſuchen Ih̄m vō 
nazzareth do ſprach min 
kint das pin ich do er alſo 
het geſprochen do fillē ſẏ 



hinder ſich das geſchache 
alſo zwirr darnach ſprach 
mein kint ſeit den mallen 
daz ir mich ſucht ſo laſt dẏ 
[22r,01]gen zu#hant do kuſſet Iud(=) 
as mein kint ¶ Do ſprauch 
mein kind Iudas mit dem 
kuſze verredſt du dez menſ(=) 
chen kind ¶ Darnach villen 
die Iuden an mein kinde 
vnd fingen in do czucket 
petrus ſein ſwert vnd ſlug 
eim knecht hieſz malchus 
ſein ore ab ¶ Do fragt aber 
anſhelmus vnd ſprach ge(=) 
ſchach an der ſtat kein czei(=) 
chn̄ Do antwurt ma ͛ia Ia 
mein kind ſaczt das ore wid ͛ 
an ſein ſtat vnd macht den 
[22v,01]knecht geſunt vnd ſprach 
czu ſant peter ſtoſz dein 
ſwert in ſein ſchaiden wēn 
wolt ich den vater piettn̄ 
er ſent mir xij ſchar der 
engel die fur mich fechtē 
¶ Do fragt anſhelmus 
werd du do#bey do diſe di(=) 
nck geſchachen do ſprach 
maria nein ich wie moch(=) 
ſt du das gelaſſen vnd du 
in als recht lieb hatteſt 
Do ſprach maria ez was 
nacht vnd zam nicht den 
frawn auf der ſtroſz cze|gie(=) 
[23r,01]nen do fragt anſhelmus 
wo waſt du do ¶ Do ſprach 



maria ich was in meiner 
ſweſter hawſz Iohannes 
muter ¶ Do fragt anſhelmꝰ 
wie warſt du ſein ynnen 
¶ Do ſprach maria nü 
hore anſhelme das gar 
cleglich iſt Es komē die 
Iungern geloffen ſchreiend 
vnd clagend vnd wainend 
vnd ſprach o aller#liebſte 
fraw maria dein kind vnd 
vnſer liber maiſter iſt gefan(=) 
[23v,01]gen vnd gepunden vnd 
wiſſen nicht wo in die Iud(=) 
en habend hin#gefurt ob 
ſẏe in getot haben oder wẏ 
es im ergangen hat ¶ Do 
fragt anſhelmus vn̄ ſprcͣh 
o aller#liebſte frawͤ ma ͛ia 
waineſt du nicht do ſprcͣh 
ſye wie doch das was daz 
ich wol weſt das er alles 
mēſchlich geſlecht ſolt er(=) 
loſſen von dem ewigen tod 
doch betwang mich die mut(=) 
terlich trew vnd die groſze 
[24r,01]barmherczigkeit das mir 
ein ſwert durch mein ſel 
ſchneid vnd groſſ herczēleit 
het ¶ Do fragt anſhelmus 
o aller#liebſte fraw maria 
wo wart er hin#gefurt Do 
ſprach maria er wart gefu(=) 
ret auſz dem garten durch 
daz tal Ioſaphat czu der por(=) 
ten hin#ein die do haiſd die 



guldein porten durch die ſtr(=) 
aſze die do haiſd der ſchreib ͛ 
vnd der weiſſagung vnd der 
pẏſchoff ſtraſz czu dem temp(=) 
el in eins pẏſchofs hawſe 
[24v,01]der hieſz annas vnd der(=) 
ſelb fraget in von ſeinen 
Iungern do ſwaig der herr 
do fragten ſie in von ſein ͛ 
lere ¶ Do ſprach mein kint 
Ich hab offenlich gelert vnd 
nit haimlich vnd fraget 
alle die es gehort habē do 
ſtund einer ſeiner knechte 
vnd ſlug mein kind an ſein 
wang vnd ſprach wie ant(=) 
wurtz du dem pẏſchoff alſo 
¶ Do ſprach mein kind han 
ich ubel geredt das bezwͤge 
[25r,01]hab ich aber wol geredt war(=) 
vmb ſlechſt du mich Czu(=) 
hant czart einer einē ger(=) 
ren auſz ſeinē rock vnd v ͛(=) 
pant meinem kind ſein au(=) 
gen ſam er wer ein diepe 
den man verderbn̄ wolt ¶ Dar(=) 
nach ſpotten ſie ſein aber vn̄ 
ſpeitten im vnder ſein antlutz 
vnd ſlugen in an ſein wange 
vnd ſprachen zu im weiſſag 
vns criſt were hat dich ge(=) 
ſlagen do was Iohan̄es in 
dem hawͤſz wann in kant der 
pẏſchoff wol der gieng herauz 
[25v,01]vnd furt ſant peter in daz 
hawſz Do ſprach ein dirn 



die der tur pflag czu ſant 
peter du biſt recht dez mē(=) 
ſchen Iunger do ſwür ſāt 
peter er weſt nicht wer er 
wer vnd het ſein nẏe geſe(=) 
hen Czü#hant kret derr 
han Do ſach got ſāt pet ͛ 
an do gedacht ſant pet ͛ 
an das wort das got geſ(=) 
prochen het / ee / der han 
czwirūt crett ſo haſt du min 
dreiſtund v ͛laugent ¶ Do gi= 
[26r,01]eng ſant peter aus dem 
hawſz vnd waint pitterli(=) 
chen do fragt anſhelmꝰ 
vnd ſprach wo ward dü 
aller#lieſte fraẅ do diſe di(=) 
nck geſchachn̄ do ſprauch 
ma ͛ia do mir es die Iung(=) 
ern ſagten das er gefang(=) 
en was da lieff maria|mad(=) 
ulena zu dem tempel mit 
groſſer clag do hort ich ein 
groſz geſchreÿ in des pyſch(=) 
offs hawſz do wolt ich hin(=) 
[26v,01]ein ſein do lieſz man mich 
nicht hin#ein ¶ Do ſtund ich 
do#uor wainend vn̄|ſchreẏ(=) 
en vnd ſprach we mir al(=) 
ler#liebſtes kindt we mir 
leicht meiner augen wer 
gibt meinem haubt waſ(=) 
ſer vnd meinen augen den 
regen der zeher daz ich wein 
tag vnd nacht wenn meȳ 
troſt iſt mir benomē ¶ do 



lieff maria|magdalena vm̄ 
das hawſz vnd lugt zu eȳ 
fenſter hin#ein do ſtund ich 
dor#uor vnd hort alles daz 
[27r,01]das ſie im tetten vnd do ſāt 
peter ſein verlaugend het 
vnd das er waint vnd mit 
groſſer clag her#auſz gieng 
¶ Do ſchreẏ ſāt peter Iemer(=) 
lich vnd ſprach O aller#lieb(=) 
ſte fraw wie gar Iemerli(=) 
chen man dein kind hand= 
elt das ich ez nẏmāt wol 
geſagen kan ¶ Do lief ſāt 
peter vnd parg ſich vnder 
einen ſtein vnd kom nit 
her#fur pis mein kind ſtarb 
an dem crewcz ¶ Do fragt 
anſhelmuͤs nü ſag mir 
[27v,01]was geſchach darnach ¶ Do 
ſprach maria do ez morg(=) 
en was do furt man in 
von annas zu Cheẏphas 
do ſach ich in an vnd lief 
gen im als ein muͤter dẏ 
ir kind verlorn het ¶ Do 
ſach ich ſein mynigliches 
antlu̇tz verſpeit vnd verrü(=) 
nen mit irem geſtancke 
vnd ſein hor zerzert do we(=) 
inet ich vnd ſchreẏ mit lau(=) 
ter ſtim̄e auwe mir lieb(=) 
ſtes kind meins wie gar 
[28r,01]Iemerlich ich dich ſich den 
ich oft mẏniglichen mit fre(=) 
wden han angeſehen vnd 



ich wolt in zu mir gedrü(=) 
ckt haben do ſtieſſen mich 
die Iuden von im vnd ich 
ward mit groſſen ſcheltwor(=) 
ten von im getriben ¶ Do 
ſprach anſhelmus hetteſt 
du icht gedingen daz er er(=) 
loſt wurdt ¶ Do ſprach ma= 
ria wol das er als edel wͣz 
vnd als wolredend ob er halt 
fur gericht kom er entſchüld(=) 
[28v,01]iget ſich ſelber vnd daz tet 
er nicht Er ſtuͤnd vor in 
als ein vnſchuldigs lamp 
vnd tet nẏe auf ſeinē mūt 
Do gedocht ich auch er iſt 
als recht myn̄iklich daz ſie 
ſich uber in erparmē Dar(=) 
nach uber ein clein weill 
da wart er als gar v ͛ſpeit 
das er was als ein auſz(=) 
ſecziger menſch vnd do ſtu(=) 
nden vil valſchen gezugen 
wider die worhait ¶ Do 
ſprach pẏlatus was iſt 
[29r,01]die worheit ¶ Do ſprach py(=) 
latus was iſt die worheit 
diſer frag ſagt er im nicht 
wann het er im geſaget vn̄ 
auſz#geleget die worheit er 
het ſein nicht getot vnd 
war menſchlich geſlecht nit 
erloſt wordent ¶ <C>zu#hant do 
Iudas hort das man in tottē 
wolt do gieng er zu den Iu(=) 
den vnd ſprach ich hab geſ(=) 



undet Ich han verchawffet 
das gerecht plut vnd gieng 
hin vnd hieng ſich ſelber ¶ 
[29v,01]Do ſprach pylatus zu den 
Iuden vnd zu den volck ich 
vind kein ſach an diſem mē(=) 
ſchen do ſprachen ſie alle 
er hat das volck verkeret 
von Galilee pis her Czu(=) 
hant do pẏlatus hort das 
er wer von Galilea do ſāt 
er in zu herrodes do her(=) 
rodes Ih̄m anſach do wart 
er gar fro vnd frogt in vil 
dings ob er der were das 
kind das ſein vater het ge(=) 
tot ob er der wer der die 
[30r,01]plinden geſehet gemachet 
het vnd der lazarū het heiſ(=) 
ſen auf#ſten von dem tode 
vnd ſprach tet er ein zaich(=) 
en vor im er wolt im tail 
laſſen an ſeinem reich ab ͛ 
Ih̄us ſprach nichtz nicht ¶ 
Do v ͛ſmecht in herrodes 
vnd legt im ein weyſſes 
clait an vnd furten in wi= 
der zu pẏlato da ward ge(=) 
frewnt pẏlato mit herrodi 
Do wolt aber pylatus ih̄m 
haben gelaſſen vnd barrabā 
[30v,01]haben getot ¶ Do ſchreẏ daz 
volck alles heb ih̄m auf vn̄ 
loz vns barrabam ¶ Do ſp(=) 
rach pẏlatus czum dritten 
mal was hat er ubels ge(=) 



ton ich kan kein ſchuld an 
im vinden do#mit er den tot 
verſchuldigt hat doch wil 
ich in zuchtigen vnd lebē 
laſſen do ſchriren die Iudē 
crewczig|in ¶ Do ſant pylatꝰ 
hawſfraw czu im das er dē 
gerechten menſchn̄ nichtz 
tet vnd ſie het die nachte 
[31r,01]vil uon im gelidn̄ ¶ Do w(=) 
olt pylatus der Iuden be(=) 
gerung erfullen vnd hieſz 
in pynden zu einer ſewle 
vnd hieſz in ſlachen mitt 
gaẏſeln̄ vnd mit peſſem 
das an ſeinem leib nichts 
geſundes was vnd die(=) 
ſelb ſewl was als groſſe 
daz ir wol czw ſpan gep(=) 
raſt das er nicht hin#vm̄ 
mocht geraichn̄ do namē 
ſẏ rimen vnd punden im 
die hend vnd czugen im hin(=) 
[31v,01]vmb ¶ dornach fluchtē die 
ritter ein kron von dorn 
vnd truckēt im die in ſein 
haubt vnd die#ſelb kron 
was nit von rechtē dorn 
ſie was von mer#pinczē 
die ſpiczer vnd grewlich ͛ 
ſind wenn recht dorn vn̄ 
die#ſelbn̄ kron trucktē ſie 
im in ſein haubt mit ein̄ 
ſper das im das plut ub ͛ 
ſein antla<t>z ran alſo gek(=) 
ronten furten ſie in einem 



rotten pfeller fur die Iudē 
[32r,01]vnd ſprach daz iſt der men(=) 
ſch vnd do in daz folck erſ(=) 
ach do ſchriern ſie alle cre(=) 
uczig|in ¶ Do ſprach pylatꝰ 
nempt in ſelber vnd richt 
uber in ¶ Do antwurtē ſie 
vnd ſprachen wir haben in 
vnſerm geſecze das er ſterb(=) 
en mus wann er ſich got(=) 
tes ſun gehaiſſen hat ¶ Do 
pẏlatus die red erhort 
do forcht er die Iudē vn̄ 
gieng wider czu in in das 
rathawſz vnd ſprach czu im 
[32v,01]wannen piſt du ih̄s er 
antwurt im nit ¶ Do ſpra 
pẏlatus wilt du nit mit 
mir reden waiſt du nicht 
daz ich gewalt han dich ze 
totten oder cze|laſſen ¶ Do ſp(=) 
rach ih̄s du hetteſt keinē 
gewalt uber mich nichte 
wer er dir von ob̄n herr(=) 
gebn̄ aber der mich dir hat 
gegebn̄ der hat mer geſu(=) 
ndet ¶ Dor#noch begert aber 
pylatus das man ih̄m liez 
vnd do ſchriren die Iuden all 
[33r,01]vnd leſt|du in ſo piſt du nit 
ein frew̄t dez keẏſers wan̄ 
wer ſich ein konig haiſd der 
wider#ſagt dem keiſer ¶ Do 
pylatus das erhort das 
es anders nicht mocht geſ(=) 
ein newrd das ſie deſter 



vnrechter tettē do czwüge 
pẏlatus ſein hend vor allē 
volck vnd ſprach ich wil 
vnſchuldig ſein an dem plüt 
des gerechten mēſchen ſeht 
wee euch ¶ Do ſchrirē ſie 
alle gemeinglichen ſein pluͤt 
[33v,01]gee uber vns vnd vnſer kin(=) 
der vnd ſchrirē alle creucz(=) 
ig in crewczig|in vnd ſchrir(=) 
en ſo lang vnd ſo uil piſz 
pẏlatus urtail uber in gab 
vnd lieſz barrabam den ma(=) 
nſlechtigen leben aber ih̄m 
gab er in das ſie irē will(=) 
en mit im volbrachtē ¶ do 
fragt anſhelmus vn̄ ſprcͣh 
fraw was teſt du do du daz 
erhorteſt ¶ Do ſprach ma ͛ia 
do durch#ſtach das ſwerte 
mein ſel ¶ Do fragt anſhelmꝰ 
[34r,01]was geſchach dar#nach do 
antwurt maria vnd ſprach 
do namen ſie mein kind vn̄ 
legten im das crewcz auff 
den ruck ſeins leibs vnd fur(=) 
ten in an die ſtat do man 
die ubeln leut ver#derbet 
do creuczigtn̄ ſie in vnd daz 
crewcz was alſo hoch das 
es het vol xv ſchuch ann 
der leng vnd was auch min 
kint alſo kranck wordn̄ daz 
er das crewcz nicht getrag(=) 
en moͤcht do gewnnen ſie 
[34v,01]einen gewman vnd tettē 



das nit aus parmūg ſund ͛ 
er ſein nicht getragen mo(=) 
cht ¶ Do fragt anſhelmus 
gieng yemand mit im auſ 
do man in auſz#furt do ſpr(=) 
ach maria Ia vil volckes 
als mit einem dieb vnd uil 
frawn vnd vil kind wain= 
dent vmb mein libes kind 
do kert ſich mein kind <um>̄ 
vnd ſprach zu den fraw̄n 
ir tochter von Iherüſalem 
waint nicht uber mich wa(=) 
[35r,01]int ſ<u>nder uber euch vnd 
ewre kinder die nicht wiſ(=) 
ſen was ſie tund vnd die 
ſtain her#werffen auf mich 
Es kompt noch der tag daz 
man wirt ſprechen ſelige 
ſint die frawn̄ die nicht 
perhaftig ſint vnd ſelig 
ſind die pruſt die nicht 
ſewgen vnd begynnē czu 
ſprechen czu den pergn̄ ual(=) 
lent uber mich vnd uber 
vns alle Man furt auch 
czwēn ubeltetter mit im auſ 
[35v,01]vnd hiengen im einen zu 
der rechten hant vnd einē 
czu der lincken hant vnd 
das tetten ſie im czu ſcha(=) 
nden ¶ nu fragt anſhel(=) 
mus wie tetten ſie im do 
do ſprach maria nu hor 
anſhelme gar klegliche 
dinck daz kein ewangeliſt 



ſchreibt do ſie in pracht(=) 
ten an die ſtat do enploſ(=) 
ſeten ſie in do wart ich alz 
vnmechtig das ich nichte 
mocht ſten vnd do ich in 
[36r,01]alſo ploſſen ſach do nam 
ich ein tuch ab meinem 
haubt vnd ſtricket ez im 
vmb die lend ¶ Dar#nach 
legten ſie daz crewcz auf 
die erden vnd wurffen in 
dar#auf vnd do ſye einen 
nagel eingeſlugen der 
was ſo groſz daz dẏ wn(=) 
nden nicht pluten moch(=) 
ten darnach nomen ſie 
ein ſail vnd czugen ime 
den andern arm pis das 
[36v,01]er kom zu dem loch vnd 
die#ſelben hant ſlugen ſye 
im auch an alſo daz man 
im alle ſeine gelider mo= 
cht gezelt haben ¶ Do was 
dauids wort erfult vnd 
ſprach hor tochter vn̄ ſich 
als ob er ſpreche hore al(=) 
ler#lieſte fraẅ die hamerſ(=) 
lege damit man im ſein 
hend vnd fuſſe anſlechte 
vnd ſich wye gar yemerl(=) 
ich man in handelt ſiech 
vnd leid mit mir do hort 
[37r,01]ich vnd ſach das aber ein 
ſwert mein ſel durch#ſneid 
¶ Darnach richtē ſie das 
creẅcz auf mit groſſer ar(=) 



beit daz was als hoch das 
ich ſein fuſſ nicht berurē 
mocht vnd do man es auf(=) 
gericht het von der ſwere 
des leibes do wurden 
pluten alle ſein wundē vn̄ 
auf#geton vnd zerzert daz 
von henden vnd von fuſſen 
uil pluts floſz do waz ich 
geclaidet als in dem lande 
[37v,01]gewonheit was mit einē 
clait das das haubt vnd al(=) 
les das bedeckt daz was al(=) 
les uol beſtrebt mit dē plut 
¶ Do fragt anſhelmus wͣz 
geſchach darnach do ſprach 
maria do ſie in gecrewczig(=) 
et hetten do tailten ſie ſeine 
claider vnd vmb ſein gew(=) 
and wurffen ſie ein loſz Czu(=) 
hant ſchreib pẏlatus ein 
tafel oben an das creucz Ih̄s 
nazarenꝰ rex iudeoꝝ vnd 
die den weg furgiengen 
[38r,01]die ſpotten ſein vnd ſprach(=) 
en er went er wol denn 
tempel czerſtorn vnd an dē 
tritten tag wider#pa<>en 
seiſt du der gotes#ſun ſo 
gee herab ſo glawb wir 
an dich ¶ Er hot got getra(=) 
wt der loſz in ob er wil 
¶ Do ſprach anſhelmus 
was ſprach dein kind czu 
diſem geſpot do ſprache 
maria er ſprach vater 



vergib in wann ſie nicht 
wiſſen was ſie tund do ſpot(=) 
[38v,01]ten ſie ſein aber ¶ Do ſpra(=) 
ch er ſich muͤter vnd magt 
meinē groſſen wettagn̄ du 
waiſt wol wie ich in dem 
hailigen gaiſt in dir enpf(=) 
angen ward vnd das du uor 
der geburt vnd in der gepu(=) 
rt vnd noch der gepurt 
maid belibt vnd du weſt 
wol wie du mich erzogen 
haſt vnd wolten ſie nicht 
glawbn̄ das ich gottes ſun 
ſeẏ ſo glaub aber du es vnd 
leit mit mir czu#hant gie(=) 
[39r,01]ng aber ein ſwert durche 
mein ſel ¶ Do daz der ſchach ͛ 
czu der lincken hant horet 
der ſpot ſein auch vnd ſpr(=) 
ach ſeiſt||u der gotes#ſune 
ſo gee her#ab von dē crew(=) 
tze ſo hilff dir vnd vns 
Do ſtrafft in der czu der re(=) 
chten hant vnd ſprauche 
furchſt du nicht got du 
piſt doch in den nottē des 
todes das wir leidn̄ das 
haben wir wol v ͛dient aber 
[39v,01]diſer menſch hat nẏe ub(=) 
els geton do ſprach er zu 
Iheſu gedenck mein ſo du̇ 
kampſt in deins vater reich 
¶ Do ſprach ih̄s ich ſag dir 
furwar du ſolt heut mit 
mir ſein im paradeiſz ¶ Do 



fragt anſhelmꝰ was teſt 
du da do ſprach maria ich 
ſtund uor dem creücze vol 
traurikeit das ich im nit 
gehelffen kond vnd ſtunden 
beẏ mir mein czẅ ſweſterr 
vnd maria magdalena vnd 
[40r,01]Iohan̄es vnd do mich min 
kind ſach vnd Iohan̄ez den 
er mīnet do keret ſich min 
kint czu mir vnd ſprauch 
nym war Muͤter daz iſt 
dein Sone o wie ein Iem(=) 
erlichs vrlaub do ſprach 
er czu ſant Iohan̄es Ioha(=) 
nes nym war daz iſt dein 
muter do was ez zu der 
Sextzeit do wart ein vin(=) 
ſternuſſ uber alles ertreich 
piz czu nozeit do ſchreẏ ih̄s 
mit laut ͛ ſtim̄e helÿ helÿ 
[40v,01]lamazabathoni daz iſt ſo 
vil geſprochen mein got 
mein got wie haſt du mich 
v ͛laſſen Etlich die do ſtund(=) 
en die ſprachen er rufft 
heliam nu̇ peit mir ob 
helias kom vnd in erloſz 
von dem crewcz Darnach 
weſt got wol das ez alles 
waſ volbracht vnd ſpra= 
ch mich dürſt do ſtunde 
ein faſz mit eſſich do fullet 
einer einē padſwam vnd 
legt den auf ein ror vnd 
[41r,01]gab im czu trincken daz er 



deſter / ee / ſturb vnd do er 
ſein enpfant do ſprach er 
es iſt alles volbracht aber 
dornoch ez iſt alles volbr(=) 
acht vnd ſprach dar#noch 
vater ich befilche meinē 
gaiſt in dein hend do zerre(=) 
iſz ſich der vmbhang in dem 
tempel von oben pis hernid(=) 
en die ſtain czerclubn̄ ſich 
vnd ſunderlich der ſtain da 
das crewcz innen ſtund der 
ſpilt ſich das man wol ein 
[41v,01]hant het dor#ein gelegt daz 
ertrich erpidemt vnd die 
greber tetten ſich auf vnd 
ſtunden vil hailiger dn leib 
auf vnd giengen czu Iher(=) 
uſalem ein die erſchinen 
da|uil leuten do ſtund Cen(=) 
turio do#peẏ vnd die do(=) 
beẏ warn vnd ſahen die 
dinck die do geſchechn̄ war(=) 
ren die erkomen uil ſere 
Do ſprach Centurio werlẏ= 
ch das iſt gotes ſun geweſ(=) 
ſen nempt war wie alle 
[42r,01]creatur vnd alle elementē 
mit im leiden an die Iuden 
die ſint erhert do ſtunden 
auch vil folcks die komen 
czu in ſelber vnd ſlugen an 
ir hercz ¶ Es ſtunden auch 
ſein frewnt vor hin#dann 
vnd ſahen das alles ¶ Do 
fragt anſhelmus / o / aller(=) 



libſte fraw het dein leiden 
noch nicht ein end do ſprach 
maria anſhelme es was 
ſymonis weiſſagnug dennoch 
nicht volbracht der do ſp� ͨh 
[42v,01]ein ſwert ſolt mein ſele 
durch#ſchneiden ¶ nu hor 
anſhelme das gar cleglich 
iſt vnd iſt uber es alles 
Es komen die Iuden vnd 
paten pylatum daz man 
hieſz prechen ire pein do 
komen ſie vnd das man 
in hin#wegk tet von ir 
hochzeit wegn̄ do komen 
ſie czu dem einen vnd zer(=) 
prachen im ſeine pein vn̄ 
komē Darnach czu dem and(=) 
[43r,01]ern vnd prachen im auch 
ſeine pein Beſunder ein 
ritter kom mit einē ſpere 
vnd ſtach im daz ſpere dur(=) 
ch ſein ſeitten in ſein hercz 
do gieng czu#hant her#auſz 
waſſer vnd plu̇t vnd do ich 
das ſach daz ſie im ſo Iem ͛l(=) 
ich tetten do durch#ſtach daz 
ſwert min ſel do hub ich 
an czu ſchreien vnd czu clag(=) 
en wenn ich mocht niht geweẏ(=) 
nen von dem das ich alle 
die nacht vnd den tag het 
[43v,01]uber weint do ſchreẏ ich 
Iemerlich vnd ſprach we 
mir aller#liebſtes kind me(=) 
ines du waſt mein aini(=) 



ger troſt wer gibt mir dz 
ich fur dich ſterb vil libs 
kind meins mit ſogetaner 
clag claget ich mein libes 
kint ¶ Do fragt anſhelmꝰ 
was geſchach dar#nache 
do ſprach maria do padt 
Ioſeph von armathia pyla(=) 
tum daz man im geb den 
totten leib vnd ſprach alſo 
[44r,01]gibſt du vns nit ſchier den 
totten leib ſo verdirbt vns 
die aller#ſchonſt fraw dez 
Iunglings mutter der getot(=) 
tet iſt wann ſie hat ſo Ie(=) 
merlich clag daz ſye alle 
mit ir czu clagen habend 
¶ Do fragt pẏlatus ob er 
yczund tod were vnd do er 
hort von dem Centurio vō 
den dingen die da geſchech(=) 
en waren do gab er Ioſeph 
den leichnam ih̄u nu hor 
anſhelme das gar cleglich 
[44v,01]iſt do ihoſeph den leib ihū 
wolt abnemen do ſtunde 
ich vnd kaft auf wann 
er im ein arm erloſſett 
das ich in vmb#fieng do 
das geſchach das er ab dē 
crewcz genomen warde 
do legten ſie in auf die 
erden wol dreẏ ſchrit vō 
dem creucz do nam ich ſein 
haubt an mein hercz vn̄ 
waint pitterlich vnd ſp�ͨh 



we mir aller#liebſtes kint 
meins was troſts hab ich 
[45r,01]nu̇ vnd ich dich totten uor 
mir ſich ¶ Do lieff Iohanes 
czu mit waẏn̄en vnd ſpr(=) 
ach we mir von diſem her(=) 
czen hab ich getrunckē uil 
ſuſſigkeit nü trinck ich 
dor#aus Iamer vnd not 
¶ Do kom petrus uber das 
das er ſein v ͛laugend het 
vnd wainet pitterlichen 
Do kom maria|magdulena 
vnd waint uor in allen vn̄ 
vil vmb vnſern herrē vnd 
ſprach wer v ͛gibt mir die 
[45v,01]ſund vnd wer entſchuldigt 
mich vor ſymoon do liffen 
die andern Iungern auch 
dar vnd clagten vnd ſchrir(=) 
en do tet vns mein kinde 
ains czu einem troſt mir 
vnd ſeinen Iungern vnd be(=) 
weiſt vns daz kein wunden 
an ſeinem leib was wann 
die funff wunden der mine 
zaichen die er behaltn̄ wil 
pis an den Iungſten tag Er 
was auch alſo klar alz ob er 
nẏe nichtz geliden het douō 
[46r,01]gewan ich vnd die Iunge(=) 
ren ein winig troſtes do 
ſye in begraben woltē do 
habt ich den leichnam ſo 
vaſt vnd lieſz in nicht beg(=) 
raben vnd ich ſprach czu 



ſāt Iohan̄es uil liber Io= 
hanes laz mir mein kind 
alſo totes daz ich lebentige 
nicht gehaben macht od ͛ 
begrab mich mit im ¶ Do ſp(=) 
rach Iohanes o aller#liebſte 
fraẇ maria nü weiſt du 
doch wol das es anders nit 
[46v,01]mag geſein er muſt erloſ(=) 
len alles menſchlichs geſle(=) 
cht von dem ewigen tod do 
lieſz ich in begraben aber 
vil vngern vnd do man 
in in das grab legt do 
were ich gern zu im hine(=) 
ein do wolt man mich nit 
hin#ein laſſen do uil ich nẏ(=) 
der Iemerlich auf daz grab 
daz die Iungern alle mit mir 
wainten ¶ Do nam mich Io= 
hanes vnd wolt mich auſz 
der ſtat furn von dem grab 
[47r,01]do tet ich ſo Iemerlich daz 
er mich kom von dem grab 
bracht vnd ich ſchrey Iemm ͛(=) 
lich vnd ich ſprach Iohāes 
liber frewnd mein tu an 
mir ſo vnrecht nicht das 
du mich icht ſchaideſt vō 
minem aller#liebſten kind 
vnd laz mich hie beleiben 
pis daz ich geſtirb vnd ich 
tet ſo cleglich daz ſie alle 
muſten wainen do nam 
mich Iohāes uber meinē 
danck furt er mich in die 



[47v,01]ſtat do mich nu daz volcke 
alſo beſtrebt mit dem plut 
ſach als mir was geſchechn̄ vnd ͛ 
dem crewcz do ſchrirē ſie 
alle mit lauter gemaẏner 
ſtim̄e /o/ wẏe vnrecht heut 
hie|zu Iheruſalem geſche(=) 
chen iſt an der ſchonſten 
frawn vnd an irem liben 
kind vnd hulffen mir alle 
clagen amen amen 
Exſplicit anſhelmus 
Deo gratia 
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